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BBEEKKAANNNNTTMMAACCHHUUNNGG    

des Entwurfs der Haushaltssatzung  
der Stadt Velbert 

für das Haushaltsjahr 2007 
 
 
Gemäß § 80 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW. S. 666), geändert durch 
Gesetz vom 03. Mai 2005, wird hiermit der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Vel-
bert für das Haushaltsjahr 2007 öffentlich bekannt gemacht, die Möglichkeiten der Ein-
sichtnahme in den Haushaltsplanentwurf 2007 sowie die Frist für Einwendungen gegen 
den Entwurf der Haushaltssatzung öffentlich bekannt gegeben.  
 
Der Bürgermeister hat den nachstehenden Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Vel-
bert für das Haushaltsjahr 2007 dem Rat der Stadt am 12. Dezember 2006 zugeleitet: 
 
 
Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Velbert für das Haushaltsjahr 2007 
 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994   (GV. NRW. S. 666), geändert 
durch Gesetz vom 03. Mai 2005, hat der Rat der Stadt Velbert mit Beschluss vom                 
……………..folgende Haushaltssatzung erlassen: 

 
 

§ 1 
 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2007, der die für die Erfüllung der Auf-
gaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden 
Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlun-
gen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird  
 
im Ergebnisplan mit  
Gesamtbetrag der Erträge auf  178.590.130 EUR  
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 177.612.830 EUR 
 
im Finanzplan mit 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf
 153.685.040 EUR 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 163.103.720 EUR 
 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der Finanzie-
rungstätigkeit auf 24.952.300 EUR 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der Finanzie-
rungstätigkeit auf 10.362.150 EUR 
 
festgesetzt. 
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§ 2 

 
 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme 
für Investitionen erforderlich ist, wird auf 8.000.000 EUR 
festgesetzt. 
 
 

§ 3 
 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächti-
gungen, der zur Leistung von Investitionsaus-
zahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, 
wird auf 8.264.700 EUR 
festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 

 
            Die  Ausgleichsrücklage wird um 977.300 EUR aufgestockt. 

 
 
 

§ 5 
 
 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquidi-
tätssicherung in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 100.000.000 EUR 
festgesetzt. 
 

§ 6 
 
 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2007 wie 
folgt festgsetzt: 
 
1. Grundsteuer  
 
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf215 v. H. 
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 420 v. H. 
 
2. Gewerbesteuer auf 440 v. H. 
 

§ 7 
 

1. Die im Stellenplan mit einem Vermerk "k. w." (künftig wegfallend) oder einem Vermerk 
"k. u." (künftig umzuwandeln) versehenen Stellen für Beamte und tariflich Beschäftigte 
kommen beim Freiwerden in Wegfall bzw. werden unter Beachtung der durch Tarifrecht 
festgelegten Eingruppierungsmerkmale umgewandelt. 
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2. Stehen Aufwendungen/Auszahlungen zweckgebundene Erträge/Einzahlungen, insbe-

sondere Zuweisungen des Landes gegenüber, dürfen die Aufwendungen/Auszahlungen 
erst dann geleistet werden, wenn der Eingang der Erträge/Einzahlungen rechtlich und 
tatsächlich gesichert ist. 

 
3. Wird einem/einer Beamten/Beamtin ein Amt mit höherem Endgrundgehalt verliehen, so 

kann er/sie mit Rückwirkung von höchstens drei Monaten in die höhere Planstelle ein-
gewiesen werden, soweit er/sie während dieser Zeit die Obliegenheiten des verliehenen 
oder eines gleichartigen Amtes tatsächlich wahrgenommen hat und die Planstelle, in die 
er/sie eingewiesen wird, besetzbar war.  
 

4. Die Wertgrenze für die Veranschlagung und Abrechnung einzelner Investitionsmaß-
nahmen gemäß § 41 Abs. 1 Buchstabe h) GO wird auf 100.000 € (Gesamtauszahlungs-
bedarf) festgelegt. 

 
Der Haushaltsplanentwurf kann ab sofort bis zum Tag der Verabschiedung der Haus-
haltssatzung 2007 im Rat der Stadt bei folgenden Dienststellen der Stadtverwaltung ein-
gesehen werden:  
 

- Rathaus-Neubau, Thomasstraße 1 a, Velbert-Mitte, Abt. Finanzdienste:  
Kämmerei, Zimmer A 201, A 213 und A 242 

- Servicebüro Velbert-Neviges 
Elberfelder Str. 21, 42553 Velbert 

- Servicebüro Velbert-Langenberg 
 Hauptstraße 94, 42555 Velbert  
 

Für die Auslegung gelten folgende Dienststunden: 
 - vormittags
   montags bis freitags von  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
 - nachmittags
   montags von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
   dienstags u. mittwochs von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr, 
   donnerstags           von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
 
Gegen den Entwurf der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen können von Einwohnern oder Ab-
gabepflichtigen in der Zeit vom 2. Januar bis 19. Januar 2007 bei den obengenannten Dienst-
stellen Einwendungen erhoben werden. Über rechtzeitig eingegangene Einwendungen be-
schließt der Rat der Stadt in öffentlicher Sitzung. Die Einwendungen sind schriftlich oder münd-
lich bei den obengenannten Dienststellen vorzubringen. 
 
Velbert, den 18. 12. 2006 
 
Stadt Velbert 
Der Bürgermeister 
 
Freitag 
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